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Betreff:   
Aktuelle Unterbringungssituation zugewiesener Ausländerinnen/Ausländer 
 
Die aktuelle Unterbringungssituation zugewiesener Ausländerinnen / Ausländer in 
der Gemeinde Sande stellt sich wie folgt dar: 
 

I. Anzahl der Personen / Haushalte: 
 
Per  01.05.2015:    60 Personen  / 33 Haushalte 
Im Vergleich: 
Per 01.10.2014:   62 Personen / 28 Haushalte 
 
 
 

II. Nationalität der zugewiesenen Ausländerinnen / Ausländer 
 

Anzahl der  
Hilfeempfänger: 

Anzahl der  
Haushalte: Staatsangehörigkeit: 

1 1 philippinisch 
4 2 irakisch 
6 4 iranisch 
1 1 russisch 
1 1 ghanisch 
5 3 kosovarisch 

15 6 serbisch 
1 1 ivorisch 
1 1 kamerunisch 
1 1 chinesisch 
4 3 syrisch 
6 2 mazedonisch 
2 1 montenegrinisch 
1 1 sonstige asiatische 
1 1 eritreisch 
9 3 albanisch 
1 1 bosnisch-herzegowinisch 

60 33   
 



III. Altersstruktur der zugewiesenen Ausländerinnen / Ausländer 
 

Altersgruppe Anzahl 
0-6 Jahre 8 

6-10 Jahre 4 
10-15 Jahre 0 
15-20 Jahre 3 
20-30 Jahre 14 
30-40 Jahre 12 
40-50 Jahre 13 
50-60 Jahre 6 

Gesamt 60 
 

IV. Statusrechtliche Einordnung der zugewiesenen Ausländerinnen / Ausländer 
 

§ 2 Leistungen (AsylbLG) –  
analoge Leistungen 7 Personen 
§ 3 Leistungen –  
Grundleistungen (AsylbLG) 49 Personen  
Grundsicherung SGB XII,  
Kapitel 4 3 Personen  
HZL, SGB XII, Kapitel 3                           1 Person  
  
 
 
Weitere 29 Asylbewerber erhalten seit dem 01.03.2015 Arbeitslosengeld II –
Leistungen nach dem SGB II.  
 
Insgesamt werden zur Zeit 89 Asylbewerber betreut.  
 
 
 
Begriffsdefinitionen: 
  
Duldung:                           Vorübergehende Aussetzung der Abschie      
                                           bung. 
    

  Aufenthalts- 
gestattung:                      Das Recht, sich durch Durchführung eines   
                                          Asylverfahrens in Deutschland aufhalten      
                                          zu  dürfen.  
    
Aufenthaltserlaubnis:     Zeitlich befristeter Aufenthaltstitel. 
 
 
 
 
 
 
 
 



V. Weitere Entwicklung 
 

- für 2015 werden noch zwischen 25 – 30 weitere Zuweisungen erwartet; 
 

- aktuell gestaltet sich eine Anmietung von geeignetem Wohnraum zunehmend 
schwieriger; 
 

- es erfolgt grundsätzlich eine dezentrale Unterbringung der zugewiesenen 
Personen; Schwerpunkt: zentraler Ort Sande; 
 

- von der Verwaltung wird eine nachhaltige Integration unterstützt 
 
 
   
   
  
 
 
 
 
Tramann   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 


